
Die Zukunft des Familientages

Neue Generationen bilden sich

Der Familientag Finger versammelte Nachkommen von Franz-Jacob Finger zu einem jährlichen 
Treffen. Die Kinder und Jugendlichen, die zum  Familientreffen von Ine Blumenthal 1982 (aus diesem 
Treffen erwuchs der heutige Familientag) dabei waren, haben heute selbst eine Familie, möglicher weise
mit eigenen Familientagen und Familientagen der Schwiegerfamilie.  Der Bezug unserer Kinder und 
Enkel zu unseren Vettern und Cousinen nimmt ab, so, wie auch der Bezug zu unseren Großonkeln und 
Großtanten 2. Grades eher gering war. Man könnte dies noch weiter ausführen. Kurz gesagt: Der 
Familientag Finger bisheriger Prägung verliert an Aktualität, z. T. zugunsten von Familientreffen der 
jüngeren Generation.

Das Alte bewahren, aber die Jungen nicht „nötigen“

Dennoch möchten wir die Tradition aufrecht erhalten, daß  auch die weitere Familie die Möglichkeit hat,
sich in  regelmäßigen Abständen zu treffen. So haben wir, das Familientags-Team, beschlossen, alle 
zwei Jahre zu einem Familientreffen einzuladen.Das Wichtigste ist dabei, alte Kontakte wieder 
aufzufrischen.

Form und Ort

Der Familientag beginnt samstags (ca 11:30 Anfahrt) mit einem Mittagessen
anschließend nach Lust und Laune Spaziergang. Anschließend Kaffee und Kuchen. (Ende
ca.17:00) Er soll auch nicht mehr immer an wechselnden Orten stattfinden, da der Reiz weniger vom 
Ort, als vom Zusammenkommen abhängt. Daher haben wir für die nächste Treffen das Restaurant 
Waldau in Bonn www.waldau.de  ausgewählt und zwar aus folgenden Gründen:

• Lage (Raum Mönchengladbach ca. 1 Std. Raum Frankfurt ca. 2 Std.)
• Restaurant gute Küche, zivile Preise
• Spaziermöglichkeiten in der Waldau 
• Besichtigung (Haus der Natur) www.hausdernatur-bonn.org/
• Kinderspielplatz
• Wildgehege

Diees Restaurant war auch unser Restaurant am Familientag 2009 in Bonn (Besuch 
Bundeskanzleramt).Wenn dieses Restaurant den Teilnehmern des diesjähgrigen Familientages zusagt, 
wollen wir uns auch für die nächsten Familientage für dieses Restaurant entscheiden.

Der Termin

Den Termin wird „gedoodelt“ Wer das noch nicht kennt: Doodle hilft, einen möglichst idealen Termin zu
finden. So werden wir 3 Termine zur Auswahl stellen.  Die Doodle-Liste bleibt 10 Tage im Netz. Der 
Termin, der dann die meiste Zustimmung findet, wird ausgewählt und allen mitgeteilt.

Die Einladung und Zusage

Die Einladung geht nur per E-Mail raus. Auch die Zusage sollte per E-Mail an die angegebene E-Mail-
Adresse versendet werden. 
Wer seine E-Mail-Einladung und die Informationen „verkrost“ hat, findet auch alle Informationen unter 
www.familiefinger.de  (Diese Adresse also für alle Fälle ins eigene, handgeschriebene Adress-
büchlein schreiben) 

Ein aufwendiger Familientag

Ein aufwendigerer Familientag, der in größeren Abständen in Köln stattfinden soll, ist auch angedacht. 
Darüber sollten wir uns dann beim kommenden Familientag mal unterhalten.

http://www.waldau.de/
http://www.hausdernatur-bonn.org/


Und so wird gedoodelt:
Wenn das Anklicken der Seite aus dem E-Mail  nicht funktioniert, die Zeile kopieren und in die 
Adresszeile des Internet-Browsers einfügen (nicht in die Google-Zeile 

Und so sieht die Seite aus

Diese Seite kann man auch zwischendurch immer mal wieder anklicken, um zu sehen, wie sich die 
Terminfindung entwickelt

Köln, 24.Juni 2014
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